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Neue Buchreihe 
Präzisions-Pendeluhren
Unter dem Titel "Präzisionspendeluhren in Deutschland von 1730 Bis 1940. Zeitdienststellen Uhren und 
Ihre Observatorien, Astronomen, "bringt eine Buchreihe in diesem Jahr aus Jürgen Ermert in 4 Banden auf 
die Nutzung und Entwicklung von Präzisions-Pendeluhren in Deutschland (einschließlich 18. und 19. 
Jahrhunderts Österreich) und ihre englischen Vorgänger von etwa 1730 bis 1940. 

Kees Grimbergen 

Wie das erste Buch in der Reihe jetzt Band 3 veröffentlicht ist auf hergestellt in Deutschland in den Zeitraum 1840-1940 
astronomische Pendeluhren (Teil 1); Es gibt eine Fortsetzung über diese Periode in Band 4. Nach einer Einführung mit 
einem Überblick über dieses Thema (14 Pag) und eine Beschreibung von dem Leben und Werk von Joseph Nieberg (12 
Pag), erzählt diese Teil über Glashütte, wie das "Mekka" der deutschen Produktion von Präzisions-Uhren (136 Pag) und 
als das bedeutendste Beispiel aus dieser Zeit die Geschichte des Unternehmens und seiner Produkte in Strasser & 
Rohde auf 235 Seiten. 

Geschmack 
Aus diesem ersten Band kann man ableiten, dass von dieser Buchreihe Format (21 x 29,7 cm) was zu erwarten: 
insgesamt mehr als 1.500 Seiten Informationstext über Präzision Uhren mit mehr als 3.000 Bilder (meist in Farbe), alle in 
Deutsch (siehe auch www.ppu-buch.de). 

Der Hauptgrund für dieses Buch ergänzt die vorhandenen Bücher auf Feinuhrmacherei mit den deutschen Beiträgen in 
diesem Bereich. Wer Antiquarian Horology bereits abonniert hatte einen Vorgeschmack auf die harte Arbeit von Jürgen 
Ermert erhalten (33,1 September 2011, s. 70-88), wann legte er eine benutzerdefinierte Liste von Derek Howse 
astronomischen Uhren in Observatorien und ihre Entscheidungsträger von 1670 bis 1850. In Band 4 wird diese Liste 
erweitert wieder als Anhang präsentiert. 

Riefler
Im diesem Band 4 werden auch umfangreich Riefler-Präzisionsuhren ab ca. 1890 behandelt. Riefler-Uhren (und die 
spezielle Replikate, die mit der Schwerkraft-Hemmung durch Hans de Zeeuw mit denen er sogar eine Doppel-Pendel-Uhr 
"nach Riefler" gebaut), ich bin interessiert mich acht Jahren für Präzision Uhren, die bis in das 20. Jahrhundert in 
Observatorien in der ganzen Welt verwendet wurden. 

Strasser & Rohde 
Dies gilt sicherlich für die Strasser & Rohde-Uhren (ab 1875), die jetzt in diesem Band 3 bereits bewundert werden kann. 
Eine ausführliche Beschreibung dieser Uhren, geschlossen mit einer aktualisierten Liste von Strassers Uhren mit 
Hunderten von Einträgen Datum & Rohde, Eigentümer, Quellen Erwähnung und Beschreibung sind über 250 Seiten 
gewidmet. Durch meine Arbeit in Delft und mein besonderes Interesse an geodätische Vening Meinesz, dem in den 
1930er Jahren mit Präzision Uhren auf der ganzen Welt aufgetreten ist, von der Schwerkraft-Messungen durchgeführt, 
wenn nur submarines, habe ich in Delft (mit Hilfe von Joop Gravensteijn), die jetzt zwei Strasser & Rohde Uhren stoßen 
noch in die Gebäude für Geodäsie und Bauingenieurwesen an der technischen Universität und eine 
Selbstverständlichkeit im Buch ist. 

Niederländische Geschichte 
Es ist auch für uns als Niederländer erfreulich, dass die niederländischen Geschichte in dem Buch von Ermert Stücke, die 
darauf aufgeführt ist präzise Zeitmesser. Es gibt auch eine gesamte Briefwechsel (Pag 386 Tim 403) bis zu 30 
Buchstaben des Professor Van de Sande Bakhuyzen, Frederik Kaiser Nachfolger als Direktor der Sternwarte Leiden, mit 
der Firma Strasser & Rohde von 1898 bis 1904. Es ist sehr faszinierend, diese Diskussion über die (schwer) Lieferung 
und die Probleme bei, die mit zwei S & R Uhren besaß das Observatorium von 1899, (S & R Nr. 178) und geodätische 
Felduhr (S & R Nr. 277), zu folgen und alle Bilder der niederländischen und deutschen Buchstaben. Das besondere daran 
ist, dass der Autor auch keine Angst hat, diese Probleme und damit die Komplexität dieser Uhren zu zeigen. 

Deluxe-version 
Das jetzt veröffentlichte Band 3 ist mit vielen Bildern, besonders luxuriös ausgestattet, von denen einige dem Leser 
mehrfach auftreten und zurück blättern. Der Text ist sehr sachlich und kundig geschrieben. Das Buch ist sein Geld (Euro 
146 exkl. Versandkosten) mehr als Wert, das ebenfalls in der erweiterten (9 Seiten) in Englisch geschrieben Rezension 
von Ian Fowler, einem gebürtigen Engländer, der als erfahrener Restaurator ab den 1970er Jahren in Deutschland lebt 
und arbeitet, bestätigt. Für echte Enthusiasten, um 80 Euro mehr, ein extra deluxe Edition verfügbar. All dies finden Sie 
unter: www.ppu-buch.de.


